
Zwei Blinde und ein Stummer

Ganz schön viele Heilungen heute, oder? Lass sie uns noch einmal in Ruhe durchlesen. Schnapp dir

also deine Bibel und schlage das Buch Matthäus auf. Suche dann das 9. Kapitel, die Verse 27-34. 

Es sind dieses Mal nicht so viele Verse, aber dennoch sind sie wichtig, auch für dich. Denn heute 

schauen wir uns einmal das Auge und den Mund an.

Deine erste Aufgae besteht darin, mindestens 5 Wörter zu finden, in denen das Wort Auge 

vorkommt. Dabei kann das Wort sowohl an erster Stelle, an letzter Stelle oder mitten im Wort vor 

kommen. Zu oberst findest du ein Beispiel:

Augenblick

___________________Auge___________________

___________________Auge___________________

___________________Auge___________________

___________________Auge___________________

___________________Auge___________________

Wenn du noch länger überlegst, dann findest du bestimmt noch mehr Wörter, die das Wort Auge 

enthalten. Diese 5 Wörter reichen aber für das erste. 

Ist dir eigentlich schon einmal bewusst geworden, wie wichtig deine Augen eigentlich sind? Wie 

wichtig es ist, dass du sehen kannst? Du könntest ohne deine Augen nicht lesen, nicht schreiben, 

wüsstest nicht, wie die Welt aussieht. Wenn du spazieren gehen wolltest, würdest du ständig 

irgendwo gegen laufen oder, noch schlimmer, einfach mitten auf die Straße gehen. Deine Augen 

sind sozusagen lebensnotwendig.

Schlage folgende Bibelstellen nach, um herauszufinden, was die Bibel über das Auge sagt:

Hiob 10,4      :  _______________________________________________________________

        _______________________________________________________________

Sprüche 4,21      :  _______________________________________________________________

        _______________________________________________________________

Sprüche 15,3     :   _______________________________________________________________

        _______________________________________________________________

Sprüche 27,20    :   _______________________________________________________________

        _______________________________________________________________

Matthäus 6,22    :   _______________________________________________________________

        _______________________________________________________________



Du siehst also, Augen sind schon in der Bibel wichtig und werden dort immer wieder als 

Ermahnung angesprochen. Denn alles, was wir sehen, kann uns auch zu Sünde verleiten. Sei es, 

dass unser Banknachbar bei einer Klassenarbeit sein Blatt so hingelegt hat, dass wir von ihm 

Antworten lesen können und wir sie bei ihm abschreiben könnten. Es sind die Augen, die den 

Anfang machen. Bleibt unser Blick auf unser Blatt gerichtet, kommen wir gar nicht erst in die 

Versuchung. 

Ebenso wie wir sehen können, kann auch Gott sehen. IN Sprüche 22,12 konntest du das ja schon 

feststellen. Aber schau einmal die unten stehenden Verse an. Welche Aussage taucht dort immer und

immer wieder auf? Jeder Strich steht für ein Wort der Aussage.

U______   e______   t______   w______   r______/ b______   w______   i______   d______

A______   d______   H______   

Du siehst also, dass wir mit den Augen Gottes gemessen werden. Deshalb ist es wichtig, dass wir 

lernen, alles, was wir tun, mit seinen Augen zu sehen. Wäre es nicht schön, wenn das Urteil über 

unserem Leben auch lautet:

...Und er/sie tat, was recht war in den Augen des Herrn…

Ich wünsche es dir, dass dir diese Aussage Gottes wichtig wird und sie über deinen Wandel 

entscheidet. Er schenke dir den Mut und auch die Kraft, deine Augen auf ihn zu richten und bei ihm

zu bleiben.

2. Könige 3,2  2. Könige 10,30

 2. Könige 8,18 2.Könige 12,3


